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See the notice on TED website

370096-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Gebäudereinigung – Ausschreibung Gebäudereinigung - Landkreis Ortenaukreis
OJ S 102/2026 29/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Ortenaukreis
E-Mail: andrea.kalbur@ortenaukreis.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ausschreibung Gebäudereinigung - Landkreis Ortenaukreis
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR), die 
Grundreinigung (GR), die Servicekraftleistungen (SK), den Geräteservice (GS) und die 
Zimmerendreinigung (ZR) für seine Gebäude an verschiedenen Standorten und unterteilt in 10 
Lose: Los 1: UR, SK Los 2: UR, GR Los 3: UR, GR Los 4: UR, GR Los 5: UR, GR Los 6: UR, 
GR, GS Los 7: UR, GR Los 8: UR, GR Los 9: UR, GR Los 10: UR, GR, ZR
Kennung des Verfahrens: d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Interne Kennung: 2026/0272
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste, 90910000 
Reinigungsdienste, 90919200 Büroreinigung, 90919300 Reinigung von Schulen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland
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2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Aufgrund der Komplexität der Objekte, den räumlichen 
Gegebenheiten, den Arbeitsbedingungen, den Arbeitsschutzanforderungen und den 
unterschiedlichsten Materialbeschaffenheiten ist eine Objektbesichtigung zwingend 
durchzuführen. // Die Zuschlagslimitierung bezieht sich auf die Vergabe von Los 1 (UR, SK), 
Los 2 (UR, GR), Los 3 (UR, GR), Los 4 (UR, GR), Los 5 (UR, GR), Los 6 (UR, GS, GR), Los 7 
(UR, GR), Los 8 (UR, GR), Los 9 (UR, GR) und Los 10 (UR, ZR, GR). Somit kann ein Bieter 
maximal den Zuschlag für 2 Lose regelmäßige Unterhalts- und Grundreinigung mit den 
jeweiligen Zusatzleistungen erhalten. Für den Fall, dass ein Bieter/Bietergemeinschaft 
aufgrund des Ergebnisses der Angebotsauswertung mehr Lose als in der Zuschlagslimitierung 
vorgesehen als Auftragnehmer in Betracht kommt, hat er mit dem Angebot darzulegen, für 
welche Lose eine Beauftragung bevorzugt wird. Im Formular 
CS_2026_0272_002_Angebotsschreiben ist dazu die Priorität der jeweiligen Lose anzugeben. 
// Nichtvorliegen von Ausschlussgründen Der Bieter erklärt: - dass keine Ausschlussgründe 
nach § 123 Abs. 1-3 GWB vorliegen. Für den Fall, dass die vorgenannte Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1-3 GWB nicht abgegeben wurde: 
Erklärung, welche(r) der vorgenannten Ausschlussgründe vorliegt/vorliegen Es wurden 
Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 Abs. 1 S. 1 Nr. 1-3 GWB ergriffen - dass keine 
Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 4 GWB vorliegen. Für den Fall, dass die vorgenannte 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 4 GWB nicht 
abgegeben wurde Erklärung, welche(r) der vorgenannten Ausschlussgründe vorliegt/vorliegen 
Es wurden Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 Abs. 1 S.1 Nr. 1-3 GWB ergriffen - dass 
keine Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 Nrn. 1-4, 7 und 8 GWB vorliegen. Für den Fall, 
dass die vorgenannte Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach § 124 
Abs. 1 Nrn. 1-4, 7 und 8 GWB nicht abgegeben wurde Erklärung, welche(r) der vorgenannten 
Ausschlussgründe vorliegt/vorliegen Es wurden Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 Abs. 
1 S.1 Nr. 1-3 GWB ergriffen - dass keine Ausschlussgründe nach § 21 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes, § 98c des Aufenthaltsgesetzes, § 19 des Mindestlohngesetzes, § 21 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
vorliegen. Für den Fall, dass die vorgenannte Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe nach § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c des 
Aufenthaltsgesetzes, § 19 des Mindestlohngesetzes, § 21 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
nicht abgegeben wurde: Erklärung, welche(r) der vorgenannten Ausschlussgründe vorliegt
/vorliegen Es wurden Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 Abs. 1 S.1 Nr. 1-3 GWB 
ergriffen Tritt bei den vorgenannten Umständen zu einem späteren Zeitpunkt eine Änderung 
ein, so ist dies dem Auftraggeber unverzüglich mitzuteilen. Wissentlich falsche Erklärungen 
können den Ausschluss von diesem und weiteren Verfahren zur Folge haben. Werden diese 



370096-2026 Page 3/48

Umstände nach Auftragserteilung bekannt, steht dem Auftraggeber ein außerordentliches 
Kündigungsrecht zu, sofern ihm ein Festhalten am Vertrag unzumutbar wird. Weitergehende 
Schadensersatzforderungen bleiben davon unberührt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 10
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1: UR, SK
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR) und die 
Servicekraftleistungen (SK) für seine Gebäude an verschiedenen Standorten. Das Los 1 
umfasst folgende Objekte für die Leistungserbringung: Landratsamt - Bau A, Badstraße 20, 
77652 Offenburg Leistungen: UR, SK Bodenfläche: 15.123,65 m2 Landratsamt - Bau B, 
Badstraße 20, 77652 Offenburg Leistung: UR Bodenfläche: 4.425,04 m2 Migrationsamt, 
Badstraße 20A, 77652 Offenburg Leistung: UR Bodenfläche: 2.155,88 m2 Dienstgebäude - 
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Straßenbauamt, Hauptstraße 115, 77652 Offenburg Leistung: UR Bodenfläche: 648,72 m2 
Dienstgebäude - Vermessungsamt, Kronenstraße 29, 77652 Offenburg Leistung: UR 
Bodenfläche: 2.757,15 m2 Dienstgebäude, Langestraße 51, 77652 Offenburg Leistung: UR 
Bodenfläche: 4.712,33 m2 Dienstgebäude, Okenstraße 29, 77652 Offenburg Leistung: UR 
Bodenfläche: 2.111,30 m2 ____________________________ Gesamtbodenfläche: 31.934,07 
m2
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste, 90911200 Gebäudereinigung, 
90919200 Büroreinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/02/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2030

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit verlängert sich jeweils um ein 
weiteres Jahr, wenn der Vertrag nicht spätestens bis 31.07.2029 bzw. bis 31.07.2030 
schriftlich gekündigt wird. Er endet in jedem Fall automatisch nach 5 Jahren am 31.01.2032. 
Es bedarf keiner gesonderten Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangabe Eigenerklärung des Bieters/der 
Bietergemeinschaft über mindestens drei und höchstens fünf geeignete Referenzen des 
Bieters, eines Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten Reinigungsleistungen, jeweils mit den in den 
Referenztabellen geforderten Angaben. Damit eine Referenz innerhalb des vorgegebenen 
Dreijahreszeitraums als erbracht gilt, darf die Referenz nicht vor Ablauf eines Zeitraums von 
drei Jahren vor der Frist zur Abgabe der Angebote beendet worden sein. Eine Referenz ist 
geeignet, wenn jeweils alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt sind: • Gegenstand der 
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Referenz sind/waren Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) • Der Erbringungszeitraum 
(Zeitraum der Leistungserbringung) der Referenz beträgt mindestens 12 Monate; d. h. die 
referenzgegenständlichen Leistungen müssen mindestens 12 Monate in Folge erbracht 
worden sein. • Die Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) wurden in einem Gebäude oder 
mehreren Gebäuden erbracht, das bzw. die überwiegend Büro-, Verwaltungs-, Schul-, Lehr- 
oder Ausbildungszwecken oder Gemeinschaftseinrichtungen dient bzw. dienen. • 
Jahresreinigungsfläche UR: o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ausschließlich ein 
Angebot für die Lose 4, 5, 7 bis 10 abgibt – sei es für ein einzelnes dieser Lose, für mehrere 
oder für alle diese Lose – muss die Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 
650.000 m² betragen. o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ein Angebot für das Los 1, 2, 
3 oder 6 oder ein Angebot für mehrere dieser Lose oder für alle diese Lose abgibt, muss die 
Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 1.250.000 m² betragen. Diese höhere 
Jahresreinigungsfläche von mindestens 1.250.000 m² gilt dann automatisch auch für alle 
zusätzlich angebotenen Lose 4, 5 sowie 7 bis 10. Die geringe Mindestgrenze der 
Jahresreinigungsfläche von 650.000 m² gilt somit nur, wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft 
kein Angebot für die Lose 1, 2, 3 oder 6 abgibt. • Die Referenz wurde aus Sicht des 
Referenzauftraggebers vertragskonform erbracht. Referenzauftraggeber kann ausschließlich 
der Vertragspartner des Bieters oder des Mitglieds der Bietergemeinschaft sein, das die 
Referenz erbracht hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Qualifikation Objektleitung Eigenerklärung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft über die Qualifikation der im Auftragsfall als Objektleitung 
eingesetzten Person. Als Objektleitung im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt die Person, die 
als Objektleitung im Sinne der Definition des Formblatts „Angaben Aufsichts- und 
Kontrollstunden“ vom Bieter im Auftragsfall eingesetzt wird. Die im Auftragsfall als 
Objektleitung eingesetzte Person muss mindestens - über eine Berufserfahrung von drei 
Jahren als Objektleitung in Objekten verfügen, die dem Auftragsgegenstand gleichwertig sind, 
- über Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen verfügen und in deutscher Sprache mündlich und schriftlich 
kommunizieren können; - und über die folgende Qualifikation verfügen: • Bestandene 
Ausbildung zur innungsgeprüften Objektleitung, wobei die Ausbildung mindestens 10 
Vollzeittage (1) gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden Inhalte vermittelt und im 
Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: Grundlagen der Reinigungs- 
und Hygienetechnik, Reinigungsorganisation und Qualitätssicherung, Angebotsbearbeitung 
sowie Grundlagen des Vertrags-, Arbeits- und Tarifrechts, Personalführung und 
Mitarbeiterkommunikation einschließlich Unterweisung und Motivation von Mitarbeitenden 
sowie Kundenkommunikation, Beschwerdemanagement und Kundenbetreuung; • oder 
bestandene Ausbildung zum Fachwirt Reinigungs- und Hygienemanagement, wobei die 
Ausbildung mindestens 8 Vollzeittage gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden 
Inhalte vermittelt und im Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik, Technologie der Reinigungs- und 
Hygienetechnik, Betriebliche Organisation und Kostenrechnung, Personalmanagement und 
Reklamationsmanagement; • oder staatlich geprüfter Desinfektor (2); • oder abgeschlossene 
Ausbildung im Gebäudereiniger-Handwerk; • oder eine zu den vorstehend genannten 
Qualifikationen gleichwertige Qualifikation. Der Auftragnehmer hat auf Aufforderung des 
Auftraggebers innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist nachzuweisen, dass die als 
Objektleitung im Auftragsfall eingesetzte Person eine der genannten Anforderungen erfüllt. (1) 
Als Vollzeittag im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt ein Tag mit mindestens 8 Stunden 
Ausbildungszeit. (2) Als staatlich geprüfter Desinfektor im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt 
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jede Person, welche die Voraussetzungen als „geeignete Fachkraft mit besonderer Sachkunde
“ im Sinne von § 17 Abs. 3 Infektionsschutzgesetz (IfSG) erfüllt und als solche eingesetzt 
werden kann.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft bezüglich einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung 
des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit mindestens — Personenschäden: 
5.000.000,00 EUR; — Sach- und Umweltschäden: 5.000.000,00 EUR; — Vermögensschäden: 
1.000.000,00 EUR; — Bearbeitungsschäden: 1.000.000,00 EUR; — Schlüsselverlust: 
200.000,00 EUR. bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Sollte der Bieter/die Mitglieder der Bietergemeinschaft nicht über 
eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, welche die vorgenannten Voraussetzungen 
erfüllt, hat der Bieter/die Bietergemeinschaft zu erklären, dass er/sie im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung abschließen wird, welche alle vorgenannten Anforderungen 
erfüllt. Im Auftragsfall muss dem Auftraggeber ein Nachweis über vorgenannte Versicherung 
innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Produktivstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Aufsichts-/Kontrollstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Ausführungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Nachhaltigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
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5.1.11.
 
Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 87 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei. Der AG behält sich Nachforderungen von unternehmensbezogenen 
oder leistungsbezogenen Unterlagen in den Grenzen des § 56 VgV bis zum Ablauf der 
(gegebenenfalls verlängerten) Bindefrist vor. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe 
verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das Angebot 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b


370096-2026 Page 8/48

erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Ortenaukreis

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2: UR, GR
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR) und die 
Grundreinigung (GR) für seine Gebäude. Das Los 2 umfasst folgende Objekte für die 
Leistungserbringung: Kreisschulzentrum - Bau A, Zähringerstraße 37-41, 77652 Offenburg 
Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 7.333,20 m2 Kreisschulzentrum - Bau B, Zähringerstraße 
37-41, 77652 Offenburg Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 6.267,32 m2 Kreisschulzentrum - 
Bau C, Zähringerstraße 37-41, 77652 Offenburg Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 7.504,86 
m2 Kreisschulzentrum - Bau D, Zähringerstraße 37-41, 77652 Offenburg Leistungen: UR, GR 
Bodenfläche: 2.388,35 m2 Kreisschulzentrum - Bau E (Sporthalle), Zähringerstraße 37-41, 
77652 Offenburg Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 1.809,92 m2 Kreisschulzentrum - Bau F 
(Werkstatt), Zähringerstraße 37-41, 77652 Offenburg Leistung: UR Bodenfläche: 697,14 m2 
___________________________ Gesamtbodenfläche: 26.000,79 m2
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste, 90911200 Gebäudereinigung, 
90919200 Büroreinigung, 90919300 Reinigung von Schulen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit verlängert sich jeweils um ein 
weiteres Jahr, wenn der Vertrag nicht spätestens bis 30.04.2029 bzw. bis 30.04.2030 
schriftlich gekündigt wird. Er endet in jedem Fall automatisch nach 5 Jahren am 31.10.2031. 
Es bedarf keiner gesonderten Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangabe Eigenerklärung des Bieters/der 
Bietergemeinschaft über mindestens drei und höchstens fünf geeignete Referenzen des 
Bieters, eines Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten Reinigungsleistungen, jeweils mit den in den 
Referenztabellen geforderten Angaben. Damit eine Referenz innerhalb des vorgegebenen 
Dreijahreszeitraums als erbracht gilt, darf die Referenz nicht vor Ablauf eines Zeitraums von 
drei Jahren vor der Frist zur Abgabe der Angebote beendet worden sein. Eine Referenz ist 
geeignet, wenn jeweils alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt sind: • Gegenstand der 
Referenz sind/waren Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) • Der Erbringungszeitraum 
(Zeitraum der Leistungserbringung) der Referenz beträgt mindestens 12 Monate; d. h. die 
referenzgegenständlichen Leistungen müssen mindestens 12 Monate in Folge erbracht 
worden sein. • Die Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) wurden in einem Gebäude oder 
mehreren Gebäuden erbracht, das bzw. die überwiegend Büro-, Verwaltungs-, Schul-, Lehr- 
oder Ausbildungszwecken oder Gemeinschaftseinrichtungen dient bzw. dienen. • 
Jahresreinigungsfläche UR: o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ausschließlich ein 
Angebot für die Lose 4, 5, 7 bis 10 abgibt – sei es für ein einzelnes dieser Lose, für mehrere 
oder für alle diese Lose – muss die Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 
650.000 m² betragen. o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ein Angebot für das Los 1, 2, 
3 oder 6 oder ein Angebot für mehrere dieser Lose oder für alle diese Lose abgibt, muss die 
Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 1.250.000 m² betragen. Diese höhere 
Jahresreinigungsfläche von mindestens 1.250.000 m² gilt dann automatisch auch für alle 
zusätzlich angebotenen Lose 4, 5 sowie 7 bis 10. Die geringe Mindestgrenze der 
Jahresreinigungsfläche von 650.000 m² gilt somit nur, wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft 
kein Angebot für die Lose 1, 2, 3 oder 6 abgibt. • Die Referenz wurde aus Sicht des 
Referenzauftraggebers vertragskonform erbracht. Referenzauftraggeber kann ausschließlich 
der Vertragspartner des Bieters oder des Mitglieds der Bietergemeinschaft sein, das die 
Referenz erbracht hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Qualifikation Objektleitung Eigenerklärung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft über die Qualifikation der im Auftragsfall als Objektleitung 
eingesetzten Person. Als Objektleitung im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt die Person, die 
als Objektleitung im Sinne der Definition des Formblatts „Angaben Aufsichts- und 
Kontrollstunden“ vom Bieter im Auftragsfall eingesetzt wird. Die im Auftragsfall als 
Objektleitung eingesetzte Person muss mindestens - über eine Berufserfahrung von drei 
Jahren als Objektleitung in Objekten verfügen, die dem Auftragsgegenstand gleichwertig sind, 
- über Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen verfügen und in deutscher Sprache mündlich und schriftlich 
kommunizieren können; - und über die folgende Qualifikation verfügen: • Bestandene 
Ausbildung zur innungsgeprüften Objektleitung, wobei die Ausbildung mindestens 10 
Vollzeittage (1) gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden Inhalte vermittelt und im 
Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: Grundlagen der Reinigungs- 
und Hygienetechnik, Reinigungsorganisation und Qualitätssicherung, Angebotsbearbeitung 
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sowie Grundlagen des Vertrags-, Arbeits- und Tarifrechts, Personalführung und 
Mitarbeiterkommunikation einschließlich Unterweisung und Motivation von Mitarbeitenden 
sowie Kundenkommunikation, Beschwerdemanagement und Kundenbetreuung; • oder 
bestandene Ausbildung zum Fachwirt Reinigungs- und Hygienemanagement, wobei die 
Ausbildung mindestens 8 Vollzeittage gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden 
Inhalte vermittelt und im Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik, Technologie der Reinigungs- und 
Hygienetechnik, Betriebliche Organisation und Kostenrechnung, Personalmanagement und 
Reklamationsmanagement; • oder staatlich geprüfter Desinfektor (2); • oder abgeschlossene 
Ausbildung im Gebäudereiniger-Handwerk; • oder eine zu den vorstehend genannten 
Qualifikationen gleichwertige Qualifikation. Der Auftragnehmer hat auf Aufforderung des 
Auftraggebers innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist nachzuweisen, dass die als 
Objektleitung im Auftragsfall eingesetzte Person eine der genannten Anforderungen erfüllt. (1) 
Als Vollzeittag im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt ein Tag mit mindestens 8 Stunden 
Ausbildungszeit. (2) Als staatlich geprüfter Desinfektor im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt 
jede Person, welche die Voraussetzungen als „geeignete Fachkraft mit besonderer Sachkunde
“ im Sinne von § 17 Abs. 3 Infektionsschutzgesetz (IfSG) erfüllt und als solche eingesetzt 
werden kann.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft bezüglich einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung 
des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit mindestens — Personenschäden: 
5.000.000,00 EUR; — Sach- und Umweltschäden: 5.000.000,00 EUR; — Vermögensschäden: 
1.000.000,00 EUR; — Bearbeitungsschäden: 1.000.000,00 EUR; — Schlüsselverlust: 
200.000,00 EUR. bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Sollte der Bieter/die Mitglieder der Bietergemeinschaft nicht über 
eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, welche die vorgenannten Voraussetzungen 
erfüllt, hat der Bieter/die Bietergemeinschaft zu erklären, dass er/sie im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung abschließen wird, welche alle vorgenannten Anforderungen 
erfüllt. Im Auftragsfall muss dem Auftraggeber ein Nachweis über vorgenannte Versicherung 
innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Produktivstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Aufsichts-/Kontrollstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
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Beschreibung: Ausführungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Nachhaltigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 87 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei. Der AG behält sich Nachforderungen von unternehmensbezogenen 
oder leistungsbezogenen Unterlagen in den Grenzen des § 56 VgV bis zum Ablauf der 
(gegebenenfalls verlängerten) Bindefrist vor. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe 
verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das Angebot 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Ortenaukreis

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3: UR, GR
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR) und die 
Grundreinigung (GR) für seine Gebäude. Das Los 3 umfasst folgende Objekte für die 
Leistungserbringung: Gewerblich-Technische Schule - Bau A, Moltkestraße 23, 77654 
Offenburg Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 3.101,10 m2 Gewerblich-Technische Schule - 
Bau B, Moltkestraße 23, 77654 Offenburg Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 4.912,74 m2 
Gewerblich-Technische Schule - Bau E, Moltkestraße 23, 77654 Offenburg Leistungen: UR, 
GR Bodenfläche: 6.879,27 m2 Gewerblich-Technische Schule - Bau F, Moltkestraße 23, 
77654 Offenburg Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 4.044,65 m2 Gewerblich-Technische 
Schule - Bau G, Moltkestraße 23, 77654 Offenburg Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 
4.895,14 m2 __________________________ Gesamtbodenfläche: 23.832,90 m2
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste, 90911200 Gebäudereinigung, 
90919200 Büroreinigung, 90919300 Reinigung von Schulen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/02/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2030
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5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit verlängert sich jeweils um ein 
weiteres Jahr, wenn der Vertrag nicht spätestens bis 31.07.2029 bzw. bis 31.07.2030 
schriftlich gekündigt wird. Er endet in jedem Fall automatisch nach 5 Jahren am 31.01.2032. 
Es bedarf keiner gesonderten Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangabe Eigenerklärung des Bieters/der 
Bietergemeinschaft über mindestens drei und höchstens fünf geeignete Referenzen des 
Bieters, eines Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten Reinigungsleistungen, jeweils mit den in den 
Referenztabellen geforderten Angaben. Damit eine Referenz innerhalb des vorgegebenen 
Dreijahreszeitraums als erbracht gilt, darf die Referenz nicht vor Ablauf eines Zeitraums von 
drei Jahren vor der Frist zur Abgabe der Angebote beendet worden sein. Eine Referenz ist 
geeignet, wenn jeweils alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt sind: • Gegenstand der 
Referenz sind/waren Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) • Der Erbringungszeitraum 
(Zeitraum der Leistungserbringung) der Referenz beträgt mindestens 12 Monate; d. h. die 
referenzgegenständlichen Leistungen müssen mindestens 12 Monate in Folge erbracht 
worden sein. • Die Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) wurden in einem Gebäude oder 
mehreren Gebäuden erbracht, das bzw. die überwiegend Büro-, Verwaltungs-, Schul-, Lehr- 
oder Ausbildungszwecken oder Gemeinschaftseinrichtungen dient bzw. dienen. • 
Jahresreinigungsfläche UR: o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ausschließlich ein 
Angebot für die Lose 4, 5, 7 bis 10 abgibt – sei es für ein einzelnes dieser Lose, für mehrere 
oder für alle diese Lose – muss die Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 
650.000 m² betragen. o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ein Angebot für das Los 1, 2, 
3 oder 6 oder ein Angebot für mehrere dieser Lose oder für alle diese Lose abgibt, muss die 
Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 1.250.000 m² betragen. Diese höhere 
Jahresreinigungsfläche von mindestens 1.250.000 m² gilt dann automatisch auch für alle 
zusätzlich angebotenen Lose 4, 5 sowie 7 bis 10. Die geringe Mindestgrenze der 
Jahresreinigungsfläche von 650.000 m² gilt somit nur, wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft 
kein Angebot für die Lose 1, 2, 3 oder 6 abgibt. • Die Referenz wurde aus Sicht des 
Referenzauftraggebers vertragskonform erbracht. Referenzauftraggeber kann ausschließlich 
der Vertragspartner des Bieters oder des Mitglieds der Bietergemeinschaft sein, das die 
Referenz erbracht hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Qualifikation Objektleitung Eigenerklärung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft über die Qualifikation der im Auftragsfall als Objektleitung 
eingesetzten Person. Als Objektleitung im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt die Person, die 
als Objektleitung im Sinne der Definition des Formblatts „Angaben Aufsichts- und 
Kontrollstunden“ vom Bieter im Auftragsfall eingesetzt wird. Die im Auftragsfall als 
Objektleitung eingesetzte Person muss mindestens - über eine Berufserfahrung von drei 
Jahren als Objektleitung in Objekten verfügen, die dem Auftragsgegenstand gleichwertig sind, 
- über Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen verfügen und in deutscher Sprache mündlich und schriftlich 
kommunizieren können; - und über die folgende Qualifikation verfügen: • Bestandene 
Ausbildung zur innungsgeprüften Objektleitung, wobei die Ausbildung mindestens 10 
Vollzeittage (1) gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden Inhalte vermittelt und im 
Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: Grundlagen der Reinigungs- 
und Hygienetechnik, Reinigungsorganisation und Qualitätssicherung, Angebotsbearbeitung 
sowie Grundlagen des Vertrags-, Arbeits- und Tarifrechts, Personalführung und 
Mitarbeiterkommunikation einschließlich Unterweisung und Motivation von Mitarbeitenden 
sowie Kundenkommunikation, Beschwerdemanagement und Kundenbetreuung; • oder 
bestandene Ausbildung zum Fachwirt Reinigungs- und Hygienemanagement, wobei die 
Ausbildung mindestens 8 Vollzeittage gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden 
Inhalte vermittelt und im Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik, Technologie der Reinigungs- und 
Hygienetechnik, Betriebliche Organisation und Kostenrechnung, Personalmanagement und 
Reklamationsmanagement; • oder staatlich geprüfter Desinfektor (2); • oder abgeschlossene 
Ausbildung im Gebäudereiniger-Handwerk; • oder eine zu den vorstehend genannten 
Qualifikationen gleichwertige Qualifikation. Der Auftragnehmer hat auf Aufforderung des 
Auftraggebers innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist nachzuweisen, dass die als 
Objektleitung im Auftragsfall eingesetzte Person eine der genannten Anforderungen erfüllt. (1) 
Als Vollzeittag im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt ein Tag mit mindestens 8 Stunden 
Ausbildungszeit. (2) Als staatlich geprüfter Desinfektor im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt 
jede Person, welche die Voraussetzungen als „geeignete Fachkraft mit besonderer Sachkunde
“ im Sinne von § 17 Abs. 3 Infektionsschutzgesetz (IfSG) erfüllt und als solche eingesetzt 
werden kann.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft bezüglich einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung 
des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit mindestens — Personenschäden: 
5.000.000,00 EUR; — Sach- und Umweltschäden: 5.000.000,00 EUR; — Vermögensschäden: 
1.000.000,00 EUR; — Bearbeitungsschäden: 1.000.000,00 EUR; — Schlüsselverlust: 
200.000,00 EUR. bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Sollte der Bieter/die Mitglieder der Bietergemeinschaft nicht über 
eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, welche die vorgenannten Voraussetzungen 
erfüllt, hat der Bieter/die Bietergemeinschaft zu erklären, dass er/sie im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung abschließen wird, welche alle vorgenannten Anforderungen 
erfüllt. Im Auftragsfall muss dem Auftraggeber ein Nachweis über vorgenannte Versicherung 
innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 



370096-2026 Page 15/48

Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Produktivstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Aufsichts-/Kontrollstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Ausführungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Nachhaltigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 87 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
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Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei. Der AG behält sich Nachforderungen von unternehmensbezogenen 
oder leistungsbezogenen Unterlagen in den Grenzen des § 56 VgV bis zum Ablauf der 
(gegebenenfalls verlängerten) Bindefrist vor. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe 
verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das Angebot 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Ortenaukreis

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4: UR, GR
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR) und die 
Grundreinigung (GR) für seine Gebäude an verschiedenen Standorten. Das Los 4 umfasst 
folgende Objekte für die Leistungserbringung: Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2, 
77654 Offenburg Leistung: UR Bodenfläche: 3.323,10 m2 Helme-Heine-Schule, Platanenallee 
3, 77656 Offenburg Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 1.673,46 m2 Hansjakob-Schule, 
Platanenallee 7, 77656 Offenburg Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 1.329,46 m2 Hansjakob-
Schule - Schulkindergarten, Platanenallee 7, 77656 Offenburg Leistungen: UR, GR 
Bodenfläche: 277,12 m2 Hansjakob-Schule - Außenstelle, Freiburger Straße 6, 77652 
Offenburg Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 1.120,56 m2 ____________________________ 
Gesamtbodenfläche: 7.723,70 m2
Interne Kennung: 0004
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste, 90911200 Gebäudereinigung, 
90919200 Büroreinigung, 90919300 Reinigung von Schulen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit verlängert sich jeweils um ein 
weiteres Jahr, wenn der Vertrag nicht spätestens bis 30.04.2029 bzw. bis 30.04.2030 
schriftlich gekündigt wird. Er endet in jedem Fall automatisch nach 5 Jahren am 31.10.2031. 
Es bedarf keiner gesonderten Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangabe Eigenerklärung des Bieters/der 
Bietergemeinschaft über mindestens drei und höchstens fünf geeignete Referenzen des 
Bieters, eines Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten Reinigungsleistungen, jeweils mit den in den 
Referenztabellen geforderten Angaben. Damit eine Referenz innerhalb des vorgegebenen 
Dreijahreszeitraums als erbracht gilt, darf die Referenz nicht vor Ablauf eines Zeitraums von 
drei Jahren vor der Frist zur Abgabe der Angebote beendet worden sein. Eine Referenz ist 
geeignet, wenn jeweils alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt sind: • Gegenstand der 
Referenz sind/waren Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) • Der Erbringungszeitraum 
(Zeitraum der Leistungserbringung) der Referenz beträgt mindestens 12 Monate; d. h. die 
referenzgegenständlichen Leistungen müssen mindestens 12 Monate in Folge erbracht 
worden sein. • Die Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) wurden in einem Gebäude oder 
mehreren Gebäuden erbracht, das bzw. die überwiegend Büro-, Verwaltungs-, Schul-, Lehr- 
oder Ausbildungszwecken oder Gemeinschaftseinrichtungen dient bzw. dienen. • 
Jahresreinigungsfläche UR: o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ausschließlich ein 
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Angebot für die Lose 4, 5, 7 bis 10 abgibt – sei es für ein einzelnes dieser Lose, für mehrere 
oder für alle diese Lose – muss die Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 
650.000 m² betragen. o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ein Angebot für das Los 1, 2, 
3 oder 6 oder ein Angebot für mehrere dieser Lose oder für alle diese Lose abgibt, muss die 
Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 1.250.000 m² betragen. Diese höhere 
Jahresreinigungsfläche von mindestens 1.250.000 m² gilt dann automatisch auch für alle 
zusätzlich angebotenen Lose 4, 5 sowie 7 bis 10. Die geringe Mindestgrenze der 
Jahresreinigungsfläche von 650.000 m² gilt somit nur, wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft 
kein Angebot für die Lose 1, 2, 3 oder 6 abgibt. • Die Referenz wurde aus Sicht des 
Referenzauftraggebers vertragskonform erbracht. Referenzauftraggeber kann ausschließlich 
der Vertragspartner des Bieters oder des Mitglieds der Bietergemeinschaft sein, das die 
Referenz erbracht hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Qualifikation Objektleitung Eigenerklärung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft über die Qualifikation der im Auftragsfall als Objektleitung 
eingesetzten Person. Als Objektleitung im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt die Person, die 
als Objektleitung im Sinne der Definition des Formblatts „Angaben Aufsichts- und 
Kontrollstunden“ vom Bieter im Auftragsfall eingesetzt wird. Die im Auftragsfall als 
Objektleitung eingesetzte Person muss mindestens - über eine Berufserfahrung von drei 
Jahren als Objektleitung in Objekten verfügen, die dem Auftragsgegenstand gleichwertig sind, 
- über Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen verfügen und in deutscher Sprache mündlich und schriftlich 
kommunizieren können; - und über die folgende Qualifikation verfügen: • Bestandene 
Ausbildung zur innungsgeprüften Objektleitung, wobei die Ausbildung mindestens 10 
Vollzeittage (1) gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden Inhalte vermittelt und im 
Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: Grundlagen der Reinigungs- 
und Hygienetechnik, Reinigungsorganisation und Qualitätssicherung, Angebotsbearbeitung 
sowie Grundlagen des Vertrags-, Arbeits- und Tarifrechts, Personalführung und 
Mitarbeiterkommunikation einschließlich Unterweisung und Motivation von Mitarbeitenden 
sowie Kundenkommunikation, Beschwerdemanagement und Kundenbetreuung; • oder 
bestandene Ausbildung zum Fachwirt Reinigungs- und Hygienemanagement, wobei die 
Ausbildung mindestens 8 Vollzeittage gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden 
Inhalte vermittelt und im Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik, Technologie der Reinigungs- und 
Hygienetechnik, Betriebliche Organisation und Kostenrechnung, Personalmanagement und 
Reklamationsmanagement; • oder staatlich geprüfter Desinfektor (2); • oder abgeschlossene 
Ausbildung im Gebäudereiniger-Handwerk; • oder eine zu den vorstehend genannten 
Qualifikationen gleichwertige Qualifikation. Der Auftragnehmer hat auf Aufforderung des 
Auftraggebers innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist nachzuweisen, dass die als 
Objektleitung im Auftragsfall eingesetzte Person eine der genannten Anforderungen erfüllt. (1) 
Als Vollzeittag im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt ein Tag mit mindestens 8 Stunden 
Ausbildungszeit. (2) Als staatlich geprüfter Desinfektor im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt 
jede Person, welche die Voraussetzungen als „geeignete Fachkraft mit besonderer Sachkunde
“ im Sinne von § 17 Abs. 3 Infektionsschutzgesetz (IfSG) erfüllt und als solche eingesetzt 
werden kann.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft bezüglich einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung 
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des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit mindestens — Personenschäden: 
5.000.000,00 EUR; — Sach- und Umweltschäden: 5.000.000,00 EUR; — Vermögensschäden: 
1.000.000,00 EUR; — Bearbeitungsschäden: 1.000.000,00 EUR; — Schlüsselverlust: 
200.000,00 EUR. bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Sollte der Bieter/die Mitglieder der Bietergemeinschaft nicht über 
eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, welche die vorgenannten Voraussetzungen 
erfüllt, hat der Bieter/die Bietergemeinschaft zu erklären, dass er/sie im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung abschließen wird, welche alle vorgenannten Anforderungen 
erfüllt. Im Auftragsfall muss dem Auftraggeber ein Nachweis über vorgenannte Versicherung 
innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Produktivstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Aufsichts-/Kontrollstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Ausführungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Nachhaltigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 87 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei. Der AG behält sich Nachforderungen von unternehmensbezogenen 
oder leistungsbezogenen Unterlagen in den Grenzen des § 56 VgV bis zum Ablauf der 
(gegebenenfalls verlängerten) Bindefrist vor. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe 
verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das Angebot 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Ortenaukreis

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
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5.1.
 
Los: LOT-0005
Titel: Los 5: UR, GR
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR) und die 
Grundreinigung (GR) für seine Gebäude an verschiedenen Standorten. Das Los 5 umfasst 
folgende Objekte für die Leistungserbringung: Astrid-Lindgren-Schule, Mürelweg 3, 77731 
Willstatt Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 1.249,77 m2 Renchtalschule, Hansjakobstraße 7, 
77704 Oberkirch Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 1.904,08 m2 Landratsamt - Außenstelle, 
Illenauer Allee 57, 77855 Achern Leistung: UR Bodenfläche: 2.269,74 m2 Berufliche Schulen 
Achern - Grün (Bau A), Jahnstraße 4, 77855 Achern Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 
1.246,46 m2 Berufliche Schulen Achern - Gelb (Bau V), Jahnstraße 4, 77855 Achern 
Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 908,97 m2 Berufliche Schulen Achern - Weiß (Bau B), 
Jahnstraße 4, 77855 Achern Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 487,06 m2 Berufliche Schulen 
Achern - Rot (Bau C), Jahnstraße 4, 77855 Achern Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 
2.890,40 m2 Berufliche Schulen Achern - Magenta, Jahnstraße 4, 77855 Achern Leistungen: 
UR, GR Bodenfläche: 222,06 m2 Berufliche Schulen Achern - Grau, Berliner Straße 5, 77855 
Achern Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 3.688,14 m2 Berufliche Schulen Achern - Rot, 
Berliner Straße 5, 77855 Achern Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 121,30 m2 
____________________________ Gesamtbodenfläche: 14.987,97 m2
Interne Kennung: 0005

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste, 90911200 Gebäudereinigung, 
90919200 Büroreinigung, 90919300 Reinigung von Schulen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/02/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2030

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit verlängert sich jeweils um ein 
weiteres Jahr, wenn der Vertrag nicht spätestens bis 31.07.2029 bzw. bis 31.07.2030 
schriftlich gekündigt wird. Er endet in jedem Fall automatisch nach 5 Jahren am 31.01.2032. 
Es bedarf keiner gesonderten Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangabe Eigenerklärung des Bieters/der 
Bietergemeinschaft über mindestens drei und höchstens fünf geeignete Referenzen des 
Bieters, eines Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten Reinigungsleistungen, jeweils mit den in den 
Referenztabellen geforderten Angaben. Damit eine Referenz innerhalb des vorgegebenen 
Dreijahreszeitraums als erbracht gilt, darf die Referenz nicht vor Ablauf eines Zeitraums von 
drei Jahren vor der Frist zur Abgabe der Angebote beendet worden sein. Eine Referenz ist 
geeignet, wenn jeweils alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt sind: • Gegenstand der 
Referenz sind/waren Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) • Der Erbringungszeitraum 
(Zeitraum der Leistungserbringung) der Referenz beträgt mindestens 12 Monate; d. h. die 
referenzgegenständlichen Leistungen müssen mindestens 12 Monate in Folge erbracht 
worden sein. • Die Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) wurden in einem Gebäude oder 
mehreren Gebäuden erbracht, das bzw. die überwiegend Büro-, Verwaltungs-, Schul-, Lehr- 
oder Ausbildungszwecken oder Gemeinschaftseinrichtungen dient bzw. dienen. • 
Jahresreinigungsfläche UR: o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ausschließlich ein 
Angebot für die Lose 4, 5, 7 bis 10 abgibt – sei es für ein einzelnes dieser Lose, für mehrere 
oder für alle diese Lose – muss die Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 
650.000 m² betragen. o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ein Angebot für das Los 1, 2, 
3 oder 6 oder ein Angebot für mehrere dieser Lose oder für alle diese Lose abgibt, muss die 
Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 1.250.000 m² betragen. Diese höhere 
Jahresreinigungsfläche von mindestens 1.250.000 m² gilt dann automatisch auch für alle 
zusätzlich angebotenen Lose 4, 5 sowie 7 bis 10. Die geringe Mindestgrenze der 
Jahresreinigungsfläche von 650.000 m² gilt somit nur, wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft 
kein Angebot für die Lose 1, 2, 3 oder 6 abgibt. • Die Referenz wurde aus Sicht des 
Referenzauftraggebers vertragskonform erbracht. Referenzauftraggeber kann ausschließlich 
der Vertragspartner des Bieters oder des Mitglieds der Bietergemeinschaft sein, das die 
Referenz erbracht hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Qualifikation Objektleitung Eigenerklärung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft über die Qualifikation der im Auftragsfall als Objektleitung 
eingesetzten Person. Als Objektleitung im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt die Person, die 
als Objektleitung im Sinne der Definition des Formblatts „Angaben Aufsichts- und 
Kontrollstunden“ vom Bieter im Auftragsfall eingesetzt wird. Die im Auftragsfall als 
Objektleitung eingesetzte Person muss mindestens - über eine Berufserfahrung von drei 
Jahren als Objektleitung in Objekten verfügen, die dem Auftragsgegenstand gleichwertig sind, 
- über Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen verfügen und in deutscher Sprache mündlich und schriftlich 
kommunizieren können; - und über die folgende Qualifikation verfügen: • Bestandene 
Ausbildung zur innungsgeprüften Objektleitung, wobei die Ausbildung mindestens 10 
Vollzeittage (1) gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden Inhalte vermittelt und im 
Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: Grundlagen der Reinigungs- 
und Hygienetechnik, Reinigungsorganisation und Qualitätssicherung, Angebotsbearbeitung 
sowie Grundlagen des Vertrags-, Arbeits- und Tarifrechts, Personalführung und 
Mitarbeiterkommunikation einschließlich Unterweisung und Motivation von Mitarbeitenden 
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sowie Kundenkommunikation, Beschwerdemanagement und Kundenbetreuung; • oder 
bestandene Ausbildung zum Fachwirt Reinigungs- und Hygienemanagement, wobei die 
Ausbildung mindestens 8 Vollzeittage gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden 
Inhalte vermittelt und im Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik, Technologie der Reinigungs- und 
Hygienetechnik, Betriebliche Organisation und Kostenrechnung, Personalmanagement und 
Reklamationsmanagement; • oder staatlich geprüfter Desinfektor (2); • oder abgeschlossene 
Ausbildung im Gebäudereiniger-Handwerk; • oder eine zu den vorstehend genannten 
Qualifikationen gleichwertige Qualifikation. Der Auftragnehmer hat auf Aufforderung des 
Auftraggebers innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist nachzuweisen, dass die als 
Objektleitung im Auftragsfall eingesetzte Person eine der genannten Anforderungen erfüllt. (1) 
Als Vollzeittag im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt ein Tag mit mindestens 8 Stunden 
Ausbildungszeit. (2) Als staatlich geprüfter Desinfektor im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt 
jede Person, welche die Voraussetzungen als „geeignete Fachkraft mit besonderer Sachkunde
“ im Sinne von § 17 Abs. 3 Infektionsschutzgesetz (IfSG) erfüllt und als solche eingesetzt 
werden kann.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft bezüglich einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung 
des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit mindestens — Personenschäden: 
5.000.000,00 EUR; — Sach- und Umweltschäden: 5.000.000,00 EUR; — Vermögensschäden: 
1.000.000,00 EUR; — Bearbeitungsschäden: 1.000.000,00 EUR; — Schlüsselverlust: 
200.000,00 EUR. bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Sollte der Bieter/die Mitglieder der Bietergemeinschaft nicht über 
eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, welche die vorgenannten Voraussetzungen 
erfüllt, hat der Bieter/die Bietergemeinschaft zu erklären, dass er/sie im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung abschließen wird, welche alle vorgenannten Anforderungen 
erfüllt. Im Auftragsfall muss dem Auftraggeber ein Nachweis über vorgenannte Versicherung 
innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Produktivstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Aufsichts-/Kontrollstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Ausführungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Nachhaltigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 87 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei. Der AG behält sich Nachforderungen von unternehmensbezogenen 
oder leistungsbezogenen Unterlagen in den Grenzen des § 56 VgV bis zum Ablauf der 
(gegebenenfalls verlängerten) Bindefrist vor. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe 
verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das Angebot 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Ortenaukreis

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Los 6: UR, GR, GS
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR), den 
Geräteservice (GS) und die Grundreinigung (GR) für seine Gebäude an verschiedenen 
Standorten. Das Los 6 umfasst folgende Objekte für die Leistungserbringung: Berufliche 
Schulen Kehl - Rot (Gebäude H), Karlstraße 37, 77694 Kehl Leistungen: UR, GR 
Bodenfläche: 1.899,55 m2 Berufliche Schulen Kehl - Pink (Sporthalle), Karlstraße 37, 77694 
Kehl Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 2.509,10 m2 Berufliche Schulen Kehl - Gelb (Gebäude 
N), Karlstraße 37, 77694 Kehl Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 2.673,15 m2 Berufliche 
Schulen Kehl - Grau (Gebäude W), Karlstraße 37, 77694 Kehl Leistungen: UR, GR, GS 
Bodenfläche: 2.879,80 m2 Berufliche Schulen Kehl - Grün (Gebäude G), geplante Eröffnung 
01.01.2028, Karlstraße 37, 77694 Kehl Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 2.607,75 m2 
Berufliche Schulen Kehl - Orange (Gebäude K), Iringheimer Straße 18, 77694 Kehl 
Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 2.742,17 m2 Berufliche Schulen Kehl - Gebäude L, 
Iringheimer Straße 18, 77694 Kehl Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 1.551,83 m2 
Verwaltungsgebäude, Hafenstraße 1A, 77694 Kehl Leistung: UR Bodenfläche: 2.949,31 m2 
__________________________ Gesamtbodenfläche: 19.812,66 m2
Interne Kennung: 0006

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste, 90911200 Gebäudereinigung, 
90919200 Büroreinigung, 90919300 Reinigung von Schulen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/02/2027
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Enddatum der Laufzeit: 31/01/2030

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit verlängert sich jeweils um ein 
weiteres Jahr, wenn der Vertrag nicht spätestens bis 31.07.2029 bzw. bis 31.07.2030 
schriftlich gekündigt wird. Er endet in jedem Fall automatisch nach 5 Jahren am 31.01.2032. 
Es bedarf keiner gesonderten Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangabe Eigenerklärung des Bieters/der 
Bietergemeinschaft über mindestens drei und höchstens fünf geeignete Referenzen des 
Bieters, eines Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten Reinigungsleistungen, jeweils mit den in den 
Referenztabellen geforderten Angaben. Damit eine Referenz innerhalb des vorgegebenen 
Dreijahreszeitraums als erbracht gilt, darf die Referenz nicht vor Ablauf eines Zeitraums von 
drei Jahren vor der Frist zur Abgabe der Angebote beendet worden sein. Eine Referenz ist 
geeignet, wenn jeweils alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt sind: • Gegenstand der 
Referenz sind/waren Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) • Der Erbringungszeitraum 
(Zeitraum der Leistungserbringung) der Referenz beträgt mindestens 12 Monate; d. h. die 
referenzgegenständlichen Leistungen müssen mindestens 12 Monate in Folge erbracht 
worden sein. • Die Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) wurden in einem Gebäude oder 
mehreren Gebäuden erbracht, das bzw. die überwiegend Büro-, Verwaltungs-, Schul-, Lehr- 
oder Ausbildungszwecken oder Gemeinschaftseinrichtungen dient bzw. dienen. • 
Jahresreinigungsfläche UR: o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ausschließlich ein 
Angebot für die Lose 4, 5, 7 bis 10 abgibt – sei es für ein einzelnes dieser Lose, für mehrere 
oder für alle diese Lose – muss die Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 
650.000 m² betragen. o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ein Angebot für das Los 1, 2, 
3 oder 6 oder ein Angebot für mehrere dieser Lose oder für alle diese Lose abgibt, muss die 
Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 1.250.000 m² betragen. Diese höhere 
Jahresreinigungsfläche von mindestens 1.250.000 m² gilt dann automatisch auch für alle 
zusätzlich angebotenen Lose 4, 5 sowie 7 bis 10. Die geringe Mindestgrenze der 
Jahresreinigungsfläche von 650.000 m² gilt somit nur, wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft 
kein Angebot für die Lose 1, 2, 3 oder 6 abgibt. • Die Referenz wurde aus Sicht des 
Referenzauftraggebers vertragskonform erbracht. Referenzauftraggeber kann ausschließlich 
der Vertragspartner des Bieters oder des Mitglieds der Bietergemeinschaft sein, das die 
Referenz erbracht hat.
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Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Qualifikation Objektleitung Eigenerklärung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft über die Qualifikation der im Auftragsfall als Objektleitung 
eingesetzten Person. Als Objektleitung im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt die Person, die 
als Objektleitung im Sinne der Definition des Formblatts „Angaben Aufsichts- und 
Kontrollstunden“ vom Bieter im Auftragsfall eingesetzt wird. Die im Auftragsfall als 
Objektleitung eingesetzte Person muss mindestens - über eine Berufserfahrung von drei 
Jahren als Objektleitung in Objekten verfügen, die dem Auftragsgegenstand gleichwertig sind, 
- über Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen verfügen und in deutscher Sprache mündlich und schriftlich 
kommunizieren können; - und über die folgende Qualifikation verfügen: • Bestandene 
Ausbildung zur innungsgeprüften Objektleitung, wobei die Ausbildung mindestens 10 
Vollzeittage (1) gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden Inhalte vermittelt und im 
Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: Grundlagen der Reinigungs- 
und Hygienetechnik, Reinigungsorganisation und Qualitätssicherung, Angebotsbearbeitung 
sowie Grundlagen des Vertrags-, Arbeits- und Tarifrechts, Personalführung und 
Mitarbeiterkommunikation einschließlich Unterweisung und Motivation von Mitarbeitenden 
sowie Kundenkommunikation, Beschwerdemanagement und Kundenbetreuung; • oder 
bestandene Ausbildung zum Fachwirt Reinigungs- und Hygienemanagement, wobei die 
Ausbildung mindestens 8 Vollzeittage gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden 
Inhalte vermittelt und im Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik, Technologie der Reinigungs- und 
Hygienetechnik, Betriebliche Organisation und Kostenrechnung, Personalmanagement und 
Reklamationsmanagement; • oder staatlich geprüfter Desinfektor (2); • oder abgeschlossene 
Ausbildung im Gebäudereiniger-Handwerk; • oder eine zu den vorstehend genannten 
Qualifikationen gleichwertige Qualifikation. Der Auftragnehmer hat auf Aufforderung des 
Auftraggebers innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist nachzuweisen, dass die als 
Objektleitung im Auftragsfall eingesetzte Person eine der genannten Anforderungen erfüllt. (1) 
Als Vollzeittag im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt ein Tag mit mindestens 8 Stunden 
Ausbildungszeit. (2) Als staatlich geprüfter Desinfektor im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt 
jede Person, welche die Voraussetzungen als „geeignete Fachkraft mit besonderer Sachkunde
“ im Sinne von § 17 Abs. 3 Infektionsschutzgesetz (IfSG) erfüllt und als solche eingesetzt 
werden kann.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft bezüglich einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung 
des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit mindestens — Personenschäden: 
5.000.000,00 EUR; — Sach- und Umweltschäden: 5.000.000,00 EUR; — Vermögensschäden: 
1.000.000,00 EUR; — Bearbeitungsschäden: 1.000.000,00 EUR; — Schlüsselverlust: 
200.000,00 EUR. bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Sollte der Bieter/die Mitglieder der Bietergemeinschaft nicht über 
eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, welche die vorgenannten Voraussetzungen 
erfüllt, hat der Bieter/die Bietergemeinschaft zu erklären, dass er/sie im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung abschließen wird, welche alle vorgenannten Anforderungen 
erfüllt. Im Auftragsfall muss dem Auftraggeber ein Nachweis über vorgenannte Versicherung 
innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung vorgelegt werden.
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Produktivstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Aufsichts-/Kontrollstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Ausführungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Nachhaltigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 87 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
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Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei. Der AG behält sich Nachforderungen von unternehmensbezogenen 
oder leistungsbezogenen Unterlagen in den Grenzen des § 56 VgV bis zum Ablauf der 
(gegebenenfalls verlängerten) Bindefrist vor. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe 
verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das Angebot 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Ortenaukreis

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Los 7: UR, GR
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR) und die 
Grundreinigung (GR) für seine Gebäude an verschiedenen Standorten. Das Los 7 umfasst 
folgende Objekte für die Leistungserbringung: Kaufmännische Schule Lahr - Jammstift, 
Bergstraße 76, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 937,50 m2 Kaufmännische 
Schule Lahr - Mensa, Bergstraße 78, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 157,84 
m2 Kaufmännische Schule Lahr - Altbau, Bergstraße 78, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR 
Bodenfläche: 3.160,10 m2 Kaufmännische Schule Lahr - Neubau, Bergstraße 78, 77933 Lahr 
Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 2.833,70 m2 Kaufmännische Schule Lahr - Sporthalle, 
Bergstraße 78, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 593,05 m2 Kaufmännische 
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Schule Lahr, Weinbergstraße 5, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 2.740,92 m2 
Dienstgebäude - Jobcenter, Alte Bahnhofstraße 10, 77933 Lahr Leistung: UR Bodenfläche: 
2.386,81 m2 Dienstgebäude - Anbau, Alte Bahnhofstraße 10/2, 77933 Lahr Leistung: UR 
Bodenfläche: 274,18 m2 __________________________ Gesamtbodenfläche: 13.084,10 m2
Interne Kennung: 0007

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste, 90911200 Gebäudereinigung, 
90919200 Büroreinigung, 90919300 Reinigung von Schulen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit verlängert sich jeweils um ein 
weiteres Jahr, wenn der Vertrag nicht spätestens bis 30.04.2029 bzw. bis 30.04.2030 
schriftlich gekündigt wird. Er endet in jedem Fall automatisch nach 5 Jahren am 31.10.2031. 
Es bedarf keiner gesonderten Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangabe Eigenerklärung des Bieters/der 
Bietergemeinschaft über mindestens drei und höchstens fünf geeignete Referenzen des 
Bieters, eines Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten Reinigungsleistungen, jeweils mit den in den 
Referenztabellen geforderten Angaben. Damit eine Referenz innerhalb des vorgegebenen 
Dreijahreszeitraums als erbracht gilt, darf die Referenz nicht vor Ablauf eines Zeitraums von 
drei Jahren vor der Frist zur Abgabe der Angebote beendet worden sein. Eine Referenz ist 
geeignet, wenn jeweils alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt sind: • Gegenstand der 
Referenz sind/waren Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) • Der Erbringungszeitraum 
(Zeitraum der Leistungserbringung) der Referenz beträgt mindestens 12 Monate; d. h. die 
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referenzgegenständlichen Leistungen müssen mindestens 12 Monate in Folge erbracht 
worden sein. • Die Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) wurden in einem Gebäude oder 
mehreren Gebäuden erbracht, das bzw. die überwiegend Büro-, Verwaltungs-, Schul-, Lehr- 
oder Ausbildungszwecken oder Gemeinschaftseinrichtungen dient bzw. dienen. • 
Jahresreinigungsfläche UR: o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ausschließlich ein 
Angebot für die Lose 4, 5, 7 bis 10 abgibt – sei es für ein einzelnes dieser Lose, für mehrere 
oder für alle diese Lose – muss die Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 
650.000 m² betragen. o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ein Angebot für das Los 1, 2, 
3 oder 6 oder ein Angebot für mehrere dieser Lose oder für alle diese Lose abgibt, muss die 
Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 1.250.000 m² betragen. Diese höhere 
Jahresreinigungsfläche von mindestens 1.250.000 m² gilt dann automatisch auch für alle 
zusätzlich angebotenen Lose 4, 5 sowie 7 bis 10. Die geringe Mindestgrenze der 
Jahresreinigungsfläche von 650.000 m² gilt somit nur, wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft 
kein Angebot für die Lose 1, 2, 3 oder 6 abgibt. • Die Referenz wurde aus Sicht des 
Referenzauftraggebers vertragskonform erbracht. Referenzauftraggeber kann ausschließlich 
der Vertragspartner des Bieters oder des Mitglieds der Bietergemeinschaft sein, das die 
Referenz erbracht hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Qualifikation Objektleitung Eigenerklärung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft über die Qualifikation der im Auftragsfall als Objektleitung 
eingesetzten Person. Als Objektleitung im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt die Person, die 
als Objektleitung im Sinne der Definition des Formblatts „Angaben Aufsichts- und 
Kontrollstunden“ vom Bieter im Auftragsfall eingesetzt wird. Die im Auftragsfall als 
Objektleitung eingesetzte Person muss mindestens - über eine Berufserfahrung von drei 
Jahren als Objektleitung in Objekten verfügen, die dem Auftragsgegenstand gleichwertig sind, 
- über Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen verfügen und in deutscher Sprache mündlich und schriftlich 
kommunizieren können; - und über die folgende Qualifikation verfügen: • Bestandene 
Ausbildung zur innungsgeprüften Objektleitung, wobei die Ausbildung mindestens 10 
Vollzeittage (1) gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden Inhalte vermittelt und im 
Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: Grundlagen der Reinigungs- 
und Hygienetechnik, Reinigungsorganisation und Qualitätssicherung, Angebotsbearbeitung 
sowie Grundlagen des Vertrags-, Arbeits- und Tarifrechts, Personalführung und 
Mitarbeiterkommunikation einschließlich Unterweisung und Motivation von Mitarbeitenden 
sowie Kundenkommunikation, Beschwerdemanagement und Kundenbetreuung; • oder 
bestandene Ausbildung zum Fachwirt Reinigungs- und Hygienemanagement, wobei die 
Ausbildung mindestens 8 Vollzeittage gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden 
Inhalte vermittelt und im Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik, Technologie der Reinigungs- und 
Hygienetechnik, Betriebliche Organisation und Kostenrechnung, Personalmanagement und 
Reklamationsmanagement; • oder staatlich geprüfter Desinfektor (2); • oder abgeschlossene 
Ausbildung im Gebäudereiniger-Handwerk; • oder eine zu den vorstehend genannten 
Qualifikationen gleichwertige Qualifikation. Der Auftragnehmer hat auf Aufforderung des 
Auftraggebers innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist nachzuweisen, dass die als 
Objektleitung im Auftragsfall eingesetzte Person eine der genannten Anforderungen erfüllt. (1) 
Als Vollzeittag im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt ein Tag mit mindestens 8 Stunden 
Ausbildungszeit. (2) Als staatlich geprüfter Desinfektor im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt 
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jede Person, welche die Voraussetzungen als „geeignete Fachkraft mit besonderer Sachkunde
“ im Sinne von § 17 Abs. 3 Infektionsschutzgesetz (IfSG) erfüllt und als solche eingesetzt 
werden kann.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft bezüglich einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung 
des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit mindestens — Personenschäden: 
5.000.000,00 EUR; — Sach- und Umweltschäden: 5.000.000,00 EUR; — Vermögensschäden: 
1.000.000,00 EUR; — Bearbeitungsschäden: 1.000.000,00 EUR; — Schlüsselverlust: 
200.000,00 EUR. bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Sollte der Bieter/die Mitglieder der Bietergemeinschaft nicht über 
eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, welche die vorgenannten Voraussetzungen 
erfüllt, hat der Bieter/die Bietergemeinschaft zu erklären, dass er/sie im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung abschließen wird, welche alle vorgenannten Anforderungen 
erfüllt. Im Auftragsfall muss dem Auftraggeber ein Nachweis über vorgenannte Versicherung 
innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Produktivstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Aufsichts-/Kontrollstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Ausführungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Nachhaltigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
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5.1.11.
 
Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 87 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei. Der AG behält sich Nachforderungen von unternehmensbezogenen 
oder leistungsbezogenen Unterlagen in den Grenzen des § 56 VgV bis zum Ablauf der 
(gegebenenfalls verlängerten) Bindefrist vor. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe 
verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das Angebot 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
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erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Ortenaukreis

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Los 8: UR, GR
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR) und die 
Grundreinigung (GR) für seine Gebäude an verschiedenen Standorten. Das Los 8 umfasst 
folgende Objekte für die Leistungserbringung: Georg-Wimmer-Schule, Otto-Hahn-Straße 4, 
77933 Lahr Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 2.050,03 m2 Brüder Grimm Schule, Mauerweg 
2, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 1.454,13 m2 Ortenauhalle, Mauerweg 5, 
77933 Lahr Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 1.812,14 m2 Maria-Furtwängler-Schule, Im 
Schillinger 1, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 4.194,87 m2 
__________________________ Gesamtbodenfläche: 9.511,17 m2
Interne Kennung: 0008

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste, 90911200 Gebäudereinigung, 
90919200 Büroreinigung, 90919300 Reinigung von Schulen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit verlängert sich jeweils um ein 
weiteres Jahr, wenn der Vertrag nicht spätestens bis 30.04.2029 bzw. bis 30.04.2030 
schriftlich gekündigt wird. Er endet in jedem Fall automatisch nach 5 Jahren am 31.10.2031. 
Es bedarf keiner gesonderten Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.
 
Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangabe Eigenerklärung des Bieters/der 
Bietergemeinschaft über mindestens drei und höchstens fünf geeignete Referenzen des 
Bieters, eines Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten Reinigungsleistungen, jeweils mit den in den 
Referenztabellen geforderten Angaben. Damit eine Referenz innerhalb des vorgegebenen 
Dreijahreszeitraums als erbracht gilt, darf die Referenz nicht vor Ablauf eines Zeitraums von 
drei Jahren vor der Frist zur Abgabe der Angebote beendet worden sein. Eine Referenz ist 
geeignet, wenn jeweils alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt sind: • Gegenstand der 
Referenz sind/waren Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) • Der Erbringungszeitraum 
(Zeitraum der Leistungserbringung) der Referenz beträgt mindestens 12 Monate; d. h. die 
referenzgegenständlichen Leistungen müssen mindestens 12 Monate in Folge erbracht 
worden sein. • Die Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) wurden in einem Gebäude oder 
mehreren Gebäuden erbracht, das bzw. die überwiegend Büro-, Verwaltungs-, Schul-, Lehr- 
oder Ausbildungszwecken oder Gemeinschaftseinrichtungen dient bzw. dienen. • 
Jahresreinigungsfläche UR: o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ausschließlich ein 
Angebot für die Lose 4, 5, 7 bis 10 abgibt – sei es für ein einzelnes dieser Lose, für mehrere 
oder für alle diese Lose – muss die Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 
650.000 m² betragen. o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ein Angebot für das Los 1, 2, 
3 oder 6 oder ein Angebot für mehrere dieser Lose oder für alle diese Lose abgibt, muss die 
Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 1.250.000 m² betragen. Diese höhere 
Jahresreinigungsfläche von mindestens 1.250.000 m² gilt dann automatisch auch für alle 
zusätzlich angebotenen Lose 4, 5 sowie 7 bis 10. Die geringe Mindestgrenze der 
Jahresreinigungsfläche von 650.000 m² gilt somit nur, wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft 
kein Angebot für die Lose 1, 2, 3 oder 6 abgibt. • Die Referenz wurde aus Sicht des 
Referenzauftraggebers vertragskonform erbracht. Referenzauftraggeber kann ausschließlich 
der Vertragspartner des Bieters oder des Mitglieds der Bietergemeinschaft sein, das die 
Referenz erbracht hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Qualifikation Objektleitung Eigenerklärung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft über die Qualifikation der im Auftragsfall als Objektleitung 
eingesetzten Person. Als Objektleitung im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt die Person, die 
als Objektleitung im Sinne der Definition des Formblatts „Angaben Aufsichts- und 
Kontrollstunden“ vom Bieter im Auftragsfall eingesetzt wird. Die im Auftragsfall als 
Objektleitung eingesetzte Person muss mindestens - über eine Berufserfahrung von drei 
Jahren als Objektleitung in Objekten verfügen, die dem Auftragsgegenstand gleichwertig sind, 
- über Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen verfügen und in deutscher Sprache mündlich und schriftlich 
kommunizieren können; - und über die folgende Qualifikation verfügen: • Bestandene 
Ausbildung zur innungsgeprüften Objektleitung, wobei die Ausbildung mindestens 10 
Vollzeittage (1) gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden Inhalte vermittelt und im 
Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: Grundlagen der Reinigungs- 
und Hygienetechnik, Reinigungsorganisation und Qualitätssicherung, Angebotsbearbeitung 
sowie Grundlagen des Vertrags-, Arbeits- und Tarifrechts, Personalführung und 
Mitarbeiterkommunikation einschließlich Unterweisung und Motivation von Mitarbeitenden 
sowie Kundenkommunikation, Beschwerdemanagement und Kundenbetreuung; • oder 
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bestandene Ausbildung zum Fachwirt Reinigungs- und Hygienemanagement, wobei die 
Ausbildung mindestens 8 Vollzeittage gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden 
Inhalte vermittelt und im Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik, Technologie der Reinigungs- und 
Hygienetechnik, Betriebliche Organisation und Kostenrechnung, Personalmanagement und 
Reklamationsmanagement; • oder staatlich geprüfter Desinfektor (2); • oder abgeschlossene 
Ausbildung im Gebäudereiniger-Handwerk; • oder eine zu den vorstehend genannten 
Qualifikationen gleichwertige Qualifikation. Der Auftragnehmer hat auf Aufforderung des 
Auftraggebers innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist nachzuweisen, dass die als 
Objektleitung im Auftragsfall eingesetzte Person eine der genannten Anforderungen erfüllt. (1) 
Als Vollzeittag im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt ein Tag mit mindestens 8 Stunden 
Ausbildungszeit. (2) Als staatlich geprüfter Desinfektor im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt 
jede Person, welche die Voraussetzungen als „geeignete Fachkraft mit besonderer Sachkunde
“ im Sinne von § 17 Abs. 3 Infektionsschutzgesetz (IfSG) erfüllt und als solche eingesetzt 
werden kann.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft bezüglich einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung 
des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit mindestens — Personenschäden: 
5.000.000,00 EUR; — Sach- und Umweltschäden: 5.000.000,00 EUR; — Vermögensschäden: 
1.000.000,00 EUR; — Bearbeitungsschäden: 1.000.000,00 EUR; — Schlüsselverlust: 
200.000,00 EUR. bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Sollte der Bieter/die Mitglieder der Bietergemeinschaft nicht über 
eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, welche die vorgenannten Voraussetzungen 
erfüllt, hat der Bieter/die Bietergemeinschaft zu erklären, dass er/sie im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung abschließen wird, welche alle vorgenannten Anforderungen 
erfüllt. Im Auftragsfall muss dem Auftraggeber ein Nachweis über vorgenannte Versicherung 
innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Produktivstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Aufsichts-/Kontrollstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Ausführungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Nachhaltigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 87 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei. Der AG behält sich Nachforderungen von unternehmensbezogenen 
oder leistungsbezogenen Unterlagen in den Grenzen des § 56 VgV bis zum Ablauf der 
(gegebenenfalls verlängerten) Bindefrist vor. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe 
verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das Angebot 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Ortenaukreis

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Los 9: UR, GR
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR) und die 
Grundreinigung (GR) für seine Gebäude an verschiedenen Standorten. Das Los 9 umfasst 
folgende Objekte für die Leistungserbringung: Gewerbeschule, Tramplerstraße 80, 77933 Lahr 
Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 6.433,36 m2 Gewerbeschule - Nebengebäude, 
Tramplerstraße 80, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 1.934,91 m2 
Gewerbeschule - Gebäude C, Tramplerstraße 80, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR 
Bodenfläche: 3.620,78 m2 Gewerbeschule - Anbau, Teilb. in Sanierung - geplante Eröffnung 
01.07.2027, Tramplerstraße 80, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 2.305,92 m2 
Gewerbeschule - Außenstelle, Martin-Luther-Straße 24, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR 
Bodenfläche: 3.669,31 m2 ___________________________ Gesamtbodenfläche: 17.964,28 
m2
Interne Kennung: 0009

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste, 90911200 Gebäudereinigung, 
90919200 Büroreinigung, 90919300 Reinigung von Schulen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit verlängert sich jeweils um ein 
weiteres Jahr, wenn der Vertrag nicht spätestens bis 30.04.2029 bzw. bis 30.04.2030 
schriftlich gekündigt wird. Er endet in jedem Fall automatisch nach 5 Jahren am 31.10.2031. 
Es bedarf keiner gesonderten Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangabe Eigenerklärung des Bieters/der 
Bietergemeinschaft über mindestens drei und höchstens fünf geeignete Referenzen des 
Bieters, eines Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten Reinigungsleistungen, jeweils mit den in den 
Referenztabellen geforderten Angaben. Damit eine Referenz innerhalb des vorgegebenen 
Dreijahreszeitraums als erbracht gilt, darf die Referenz nicht vor Ablauf eines Zeitraums von 
drei Jahren vor der Frist zur Abgabe der Angebote beendet worden sein. Eine Referenz ist 
geeignet, wenn jeweils alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt sind: • Gegenstand der 
Referenz sind/waren Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) • Der Erbringungszeitraum 
(Zeitraum der Leistungserbringung) der Referenz beträgt mindestens 12 Monate; d. h. die 
referenzgegenständlichen Leistungen müssen mindestens 12 Monate in Folge erbracht 
worden sein. • Die Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) wurden in einem Gebäude oder 
mehreren Gebäuden erbracht, das bzw. die überwiegend Büro-, Verwaltungs-, Schul-, Lehr- 
oder Ausbildungszwecken oder Gemeinschaftseinrichtungen dient bzw. dienen. • 
Jahresreinigungsfläche UR: o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ausschließlich ein 
Angebot für die Lose 4, 5, 7 bis 10 abgibt – sei es für ein einzelnes dieser Lose, für mehrere 
oder für alle diese Lose – muss die Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 
650.000 m² betragen. o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ein Angebot für das Los 1, 2, 
3 oder 6 oder ein Angebot für mehrere dieser Lose oder für alle diese Lose abgibt, muss die 
Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 1.250.000 m² betragen. Diese höhere 
Jahresreinigungsfläche von mindestens 1.250.000 m² gilt dann automatisch auch für alle 
zusätzlich angebotenen Lose 4, 5 sowie 7 bis 10. Die geringe Mindestgrenze der 
Jahresreinigungsfläche von 650.000 m² gilt somit nur, wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft 
kein Angebot für die Lose 1, 2, 3 oder 6 abgibt. • Die Referenz wurde aus Sicht des 
Referenzauftraggebers vertragskonform erbracht. Referenzauftraggeber kann ausschließlich 
der Vertragspartner des Bieters oder des Mitglieds der Bietergemeinschaft sein, das die 
Referenz erbracht hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Qualifikation Objektleitung Eigenerklärung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft über die Qualifikation der im Auftragsfall als Objektleitung 
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eingesetzten Person. Als Objektleitung im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt die Person, die 
als Objektleitung im Sinne der Definition des Formblatts „Angaben Aufsichts- und 
Kontrollstunden“ vom Bieter im Auftragsfall eingesetzt wird. Die im Auftragsfall als 
Objektleitung eingesetzte Person muss mindestens - über eine Berufserfahrung von drei 
Jahren als Objektleitung in Objekten verfügen, die dem Auftragsgegenstand gleichwertig sind, 
- über Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen verfügen und in deutscher Sprache mündlich und schriftlich 
kommunizieren können; - und über die folgende Qualifikation verfügen: • Bestandene 
Ausbildung zur innungsgeprüften Objektleitung, wobei die Ausbildung mindestens 10 
Vollzeittage (1) gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden Inhalte vermittelt und im 
Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: Grundlagen der Reinigungs- 
und Hygienetechnik, Reinigungsorganisation und Qualitätssicherung, Angebotsbearbeitung 
sowie Grundlagen des Vertrags-, Arbeits- und Tarifrechts, Personalführung und 
Mitarbeiterkommunikation einschließlich Unterweisung und Motivation von Mitarbeitenden 
sowie Kundenkommunikation, Beschwerdemanagement und Kundenbetreuung; • oder 
bestandene Ausbildung zum Fachwirt Reinigungs- und Hygienemanagement, wobei die 
Ausbildung mindestens 8 Vollzeittage gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden 
Inhalte vermittelt und im Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik, Technologie der Reinigungs- und 
Hygienetechnik, Betriebliche Organisation und Kostenrechnung, Personalmanagement und 
Reklamationsmanagement; • oder staatlich geprüfter Desinfektor (2); • oder abgeschlossene 
Ausbildung im Gebäudereiniger-Handwerk; • oder eine zu den vorstehend genannten 
Qualifikationen gleichwertige Qualifikation. Der Auftragnehmer hat auf Aufforderung des 
Auftraggebers innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist nachzuweisen, dass die als 
Objektleitung im Auftragsfall eingesetzte Person eine der genannten Anforderungen erfüllt. (1) 
Als Vollzeittag im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt ein Tag mit mindestens 8 Stunden 
Ausbildungszeit. (2) Als staatlich geprüfter Desinfektor im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt 
jede Person, welche die Voraussetzungen als „geeignete Fachkraft mit besonderer Sachkunde
“ im Sinne von § 17 Abs. 3 Infektionsschutzgesetz (IfSG) erfüllt und als solche eingesetzt 
werden kann.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft bezüglich einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung 
des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit mindestens — Personenschäden: 
5.000.000,00 EUR; — Sach- und Umweltschäden: 5.000.000,00 EUR; — Vermögensschäden: 
1.000.000,00 EUR; — Bearbeitungsschäden: 1.000.000,00 EUR; — Schlüsselverlust: 
200.000,00 EUR. bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Sollte der Bieter/die Mitglieder der Bietergemeinschaft nicht über 
eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, welche die vorgenannten Voraussetzungen 
erfüllt, hat der Bieter/die Bietergemeinschaft zu erklären, dass er/sie im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung abschließen wird, welche alle vorgenannten Anforderungen 
erfüllt. Im Auftragsfall muss dem Auftraggeber ein Nachweis über vorgenannte Versicherung 
innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
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Beschreibung: Produktivstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Aufsichts-/Kontrollstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Ausführungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Nachhaltigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 87 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b


370096-2026 Page 42/48

unbedingt vollständig bei. Der AG behält sich Nachforderungen von unternehmensbezogenen 
oder leistungsbezogenen Unterlagen in den Grenzen des § 56 VgV bis zum Ablauf der 
(gegebenenfalls verlängerten) Bindefrist vor. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe 
verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das Angebot 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Ortenaukreis

5.1.  Los: LOT-0010
Titel: Los 10: UR, GR, ZR
Beschreibung: Das Landratsamt Ortenaukreis benötigt die Unterhaltsreinigung (UR), die 
Zimmerendreinigung (ZR) und die Grundreinigung (GR) für seine Gebäude an verschiedenen 
Standorten. Das Los 10 umfasst folgende Objekte für die Leistungserbringung: Kreishaus, 
Willy-Brandt-Straße 11, 77933 Lahr Leistung: UR Bodenfläche: 4.637,82 m2 
Schülerwohnheim, Ludwig-Frank-Straße 10, 77933 Lahr Leistungen: UR, GR, ZR 
Bodenfläche: 1.272,03 m2 Badische Malerfachschule, Ludwig-Frank-Straße 16, 77933 Lahr 
Leistungen: UR, GR Bodenfläche: 5.200,62 m2 __________________________ 
Gesamtbodenfläche: 11.110,47 m2
Interne Kennung: 0010

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste, 90911200 Gebäudereinigung, 
90919200 Büroreinigung, 90919300 Reinigung von Schulen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit verlängert sich jeweils um ein 
weiteres Jahr, wenn der Vertrag nicht spätestens bis 30.04.2029 bzw. bis 30.04.2030 
schriftlich gekündigt wird. Er endet in jedem Fall automatisch nach 5 Jahren am 31.10.2031. 
Es bedarf keiner gesonderten Kündigung.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzangabe Eigenerklärung des Bieters/der 
Bietergemeinschaft über mindestens drei und höchstens fünf geeignete Referenzen des 
Bieters, eines Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft über in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten Reinigungsleistungen, jeweils mit den in den 
Referenztabellen geforderten Angaben. Damit eine Referenz innerhalb des vorgegebenen 
Dreijahreszeitraums als erbracht gilt, darf die Referenz nicht vor Ablauf eines Zeitraums von 
drei Jahren vor der Frist zur Abgabe der Angebote beendet worden sein. Eine Referenz ist 
geeignet, wenn jeweils alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt sind: • Gegenstand der 
Referenz sind/waren Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) • Der Erbringungszeitraum 
(Zeitraum der Leistungserbringung) der Referenz beträgt mindestens 12 Monate; d. h. die 
referenzgegenständlichen Leistungen müssen mindestens 12 Monate in Folge erbracht 
worden sein. • Die Unterhaltsreinigungsleistungen (UR) wurden in einem Gebäude oder 
mehreren Gebäuden erbracht, das bzw. die überwiegend Büro-, Verwaltungs-, Schul-, Lehr- 
oder Ausbildungszwecken oder Gemeinschaftseinrichtungen dient bzw. dienen. • 
Jahresreinigungsfläche UR: o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ausschließlich ein 
Angebot für die Lose 4, 5, 7 bis 10 abgibt – sei es für ein einzelnes dieser Lose, für mehrere 
oder für alle diese Lose – muss die Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 
650.000 m² betragen. o Wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft ein Angebot für das Los 1, 2, 
3 oder 6 oder ein Angebot für mehrere dieser Lose oder für alle diese Lose abgibt, muss die 
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Jahresreinigungsfläche UR der Referenz mindestens 1.250.000 m² betragen. Diese höhere 
Jahresreinigungsfläche von mindestens 1.250.000 m² gilt dann automatisch auch für alle 
zusätzlich angebotenen Lose 4, 5 sowie 7 bis 10. Die geringe Mindestgrenze der 
Jahresreinigungsfläche von 650.000 m² gilt somit nur, wenn der Bieter/die Bietergemeinschaft 
kein Angebot für die Lose 1, 2, 3 oder 6 abgibt. • Die Referenz wurde aus Sicht des 
Referenzauftraggebers vertragskonform erbracht. Referenzauftraggeber kann ausschließlich 
der Vertragspartner des Bieters oder des Mitglieds der Bietergemeinschaft sein, das die 
Referenz erbracht hat.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Qualifikation Objektleitung Eigenerklärung 
des Bieters/der Bietergemeinschaft über die Qualifikation der im Auftragsfall als Objektleitung 
eingesetzten Person. Als Objektleitung im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt die Person, die 
als Objektleitung im Sinne der Definition des Formblatts „Angaben Aufsichts- und 
Kontrollstunden“ vom Bieter im Auftragsfall eingesetzt wird. Die im Auftragsfall als 
Objektleitung eingesetzte Person muss mindestens - über eine Berufserfahrung von drei 
Jahren als Objektleitung in Objekten verfügen, die dem Auftragsgegenstand gleichwertig sind, 
- über Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen verfügen und in deutscher Sprache mündlich und schriftlich 
kommunizieren können; - und über die folgende Qualifikation verfügen: • Bestandene 
Ausbildung zur innungsgeprüften Objektleitung, wobei die Ausbildung mindestens 10 
Vollzeittage (1) gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden Inhalte vermittelt und im 
Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: Grundlagen der Reinigungs- 
und Hygienetechnik, Reinigungsorganisation und Qualitätssicherung, Angebotsbearbeitung 
sowie Grundlagen des Vertrags-, Arbeits- und Tarifrechts, Personalführung und 
Mitarbeiterkommunikation einschließlich Unterweisung und Motivation von Mitarbeitenden 
sowie Kundenkommunikation, Beschwerdemanagement und Kundenbetreuung; • oder 
bestandene Ausbildung zum Fachwirt Reinigungs- und Hygienemanagement, wobei die 
Ausbildung mindestens 8 Vollzeittage gedauert hat und im Rahmen derer die folgenden 
Inhalte vermittelt und im Rahmen der schriftlichen Abschlussprüfung abgefragt wurden: 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik, Technologie der Reinigungs- und 
Hygienetechnik, Betriebliche Organisation und Kostenrechnung, Personalmanagement und 
Reklamationsmanagement; • oder staatlich geprüfter Desinfektor (2); • oder abgeschlossene 
Ausbildung im Gebäudereiniger-Handwerk; • oder eine zu den vorstehend genannten 
Qualifikationen gleichwertige Qualifikation. Der Auftragnehmer hat auf Aufforderung des 
Auftraggebers innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist nachzuweisen, dass die als 
Objektleitung im Auftragsfall eingesetzte Person eine der genannten Anforderungen erfüllt. (1) 
Als Vollzeittag im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt ein Tag mit mindestens 8 Stunden 
Ausbildungszeit. (2) Als staatlich geprüfter Desinfektor im Sinne dieses Eignungskriteriums gilt 
jede Person, welche die Voraussetzungen als „geeignete Fachkraft mit besonderer Sachkunde
“ im Sinne von § 17 Abs. 3 Infektionsschutzgesetz (IfSG) erfüllt und als solche eingesetzt 
werden kann.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung des 
Bieters/der Bietergemeinschaft bezüglich einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung 
des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit mindestens — Personenschäden: 
5.000.000,00 EUR; — Sach- und Umweltschäden: 5.000.000,00 EUR; — Vermögensschäden: 
1.000.000,00 EUR; — Bearbeitungsschäden: 1.000.000,00 EUR; — Schlüsselverlust: 
200.000,00 EUR. bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des 
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Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Sollte der Bieter/die Mitglieder der Bietergemeinschaft nicht über 
eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, welche die vorgenannten Voraussetzungen 
erfüllt, hat der Bieter/die Bietergemeinschaft zu erklären, dass er/sie im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung abschließen wird, welche alle vorgenannten Anforderungen 
erfüllt. Im Auftragsfall muss dem Auftraggeber ein Nachweis über vorgenannte Versicherung 
innerhalb von 14 Tagen nach Zuschlagserteilung vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Produktivstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Aufsichts-/Kontrollstunden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Ausführungskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Nachhaltigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 87 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei. Der AG behält sich Nachforderungen von unternehmensbezogenen 
oder leistungsbezogenen Unterlagen in den Grenzen des § 56 VgV bis zum Ablauf der 
(gegebenenfalls verlängerten) Bindefrist vor. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung von 
Unterlagen besteht nicht. Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe 
verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das Angebot 
ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Ortenaukreis

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
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Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Ortenaukreis
Registrierungsnummer: 4266
Postanschrift: Badstraße 20
Stadt: Offenburg
Postleitzahl: 77652
Land, Gliederung (NUTS): Ortenaukreis (DE134)
Land: Deutschland
E-Mail: andrea.kalbur@ortenaukreis.de
Telefon: +49 7818059548
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 9c89ac1c-7aed-4e51-a1fa-805242a8d3e9
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d07b8d43-ec2c-4d30-8546-28667af3717b  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/05/2026 12:48:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

mailto:andrea.kalbur@ortenaukreis.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 370096-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 102/2026
Datum der Veröffentlichung: 29/05/2026
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